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	LÖSUNGEN



Paula – Babysitten und Nachhilfe

	
	

	1. Hört im Audio, was Paula über das Babysitten erzählt. Malt um die passenden Wörter einen Kreis.
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	                      sich durchsetzen                         mies gelaunt sein                 lachen


                                                        joggen                          


                                                malen                    

                             zeichnen                           spielen                            

	

	


2. Hört das Audio ein zweites Mal. Ergänzt Paulas Text.          

Beim Babysitten ist es so, dass ich meistens abends immer komme, wenn die Eltern gerade dabei sind, sich fertig zu machen, um irgendwohin zu gehen. Und dann gucke ich mit den Kindern manchmal Fernsehen, irgendwelche Zeichentrickfilme oder ich lese ihnen noch ein paar Geschichten vor und dann bringe sie ins Bett. Danach habe ich meistens noch zwei oder drei Stunden für mich, wo ich manchmal Fernsehen gucke oder Hausaufgaben mache. Und dann kommen die Eltern abends um 23 oder 24 Uhr wieder. 
3. Lest jetzt den Text über Paulas Nebenjobs. Ergänzt die Tabelle.
	Aufgaben von Paula
	Sie passt auf die Kinder auf, sie bringt sie ins Bett, liest ihnen Geschichten vor, guckt mit ihnen Fernsehen.


	Arbeitszeiten
	Ab und zu, am Wochenende und auch abends


	Vor- und/oder Nachteile
	Die Kinder sind manchmal schlecht gelaunt, sie weinen, und das ist sehr anstrengend. Man muss sich durchsetzen können, wenn die Kinder keine Lust haben, zu lernen.
Wenn sie Nachhilfe gibt, wiederholt sie Mathe.


	Wie gibt sie das Geld aus?
	Sie geht mit Freunden ins Kino oder kauft ein Extra-Eis.


Adrian – Aufnahmen für Musikbands
	1. Was macht Adrian, wenn eine Band Musik aufnehmen will? Hört, was er erzählt. Bringt die Sätze in die richtige Reihenfolge: Schreibt die Nummern 1 bis 5 an die Sätze.
3

Adrian nimmt zusammen mit der Band die Musik auf.
5

Adrian macht den Rest mit Effekten und allem Drum und Dran zu Hause.

1

Adrian macht einen Termin mit der Band aus und sie treffen sich.

2

Adrian und die Band besprechen alles genau, wie sie sich das vorstellen.

4

Adrian exportiert die Tonspuren und nimmt sie mit nach Hause. 

2. Hört das Audio ein zweites Mal. Ergänzt den Text.
Wenn uns jetzt jemand fragt, ob er hier aufnehmen kann, und ob wir ihm helfen können – bei der Aufnahme, beim Mastering und alles, dann treffen wir uns halt, machen einen Termin aus. Dann besprechen wir nochmal genau, wie derjenige sich das vorstellt. Darauf folgt  dann die Aufnahme und ich persönlich nehme das mit nach Hause, die ganzen Spuren, exportiere das, und mache dann zu Hause den ganzen Rest – mit Effekten und allem Drum und dran, was dazu gehört.
3. Lest jetzt den Text über Adrians Nebenjob. Ergänzt die Tabelle.
Aufgaben von Adrian
Er macht einen Termin mit der Band aus und beim Treffen besprechen sie, wie sich die Band die Aufnahme vorstellt. Er nimmt die Bands auf, hilft beim Mastering, speichert die Tonspuren und nimmt sie mit nach Hause, wo er sie mit Effekten schöner macht. 

Wie hat er das gelernt?
Sein Freund Phillip hat ihm das 2010 beigebracht. Inzwischen kann er das alleine. 

Vorteile
Er ist zeitlich nicht festgelegt, er macht das, wann es passt. 
Er kommt in Kontakt mit anderen interessanten Bands.

    Nachteile
Adrian hat weniger Zeit für seine eigene Hip-Hop-Band.


	


Rieke – Zeitungen austragen

1. Hört im Audio, was Rieke über ihren Nebenjob erzählt. Malt um die passenden Wörter einen Kreis.
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	                                                               unfreundlich 


                                             donnerstags                                              


                      bezahlen                                           

Abonnenten                          liefern                                                  ewig

                            sparen                                          austragen


2. Hört das Audio ein zweites Mal. Ergänzt Riekes Text.          

Also, ich mache das mittwochs und freitags, zweimal die Woche. Und es ist unterschiedlich, wie lange ich brauche. Ich komme halt nach Hause, nach der Schule, sortiere dann meine Zeitungen entsprechend den Hausnummern und den Straßen, und fahre dann los. Meistens brauche ich so eine Stunde.
3. Lest jetzt den Text über Riekes Nebenjob. Ergänzt die Tabelle.   
	Aufgaben von Rieke
	Fernsehzeitungen für Abonnenten austragen/liefern (mit dem Fahhrad)

Zeitungen nach Straßen und Hausnummern sortieren



	Arbeitszeiten
	Zweimal in der Woche, mittwochs und freitags, nach der Schule; 

Eine Stunde unterwegs



	 Nachteile
	Einige Leute unterwegs sind unfreundlich (besonders alte Menschen);

Man braucht manchmal sehr lange/ewig, bis man eine Adresse findet.


	Wie möchte  sie später dieses Geld ausgeben?
	Sie spart für ein Austauschjahr in Australien.


Bennet – Gartenarbeit bei den Nachbarn

	

	1. Verbindet die Wörter mit den passenden Erklärungen. 

der Nachbar, die Nachbarin

den Rasen mit einer speziellen Maschine kürzer machen
den Rasen mähen

anderen Menschen gerne helfen
etwas wegbringen

alles, was man für den Sport braucht – zum Beispiel einen Helm und einen Schläger
hilfsbereit sein
eine Person, die gleich nebenan wohnt
die Baseball-Ausrüstung
etwas abtransportieren
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2. Hört den Bericht von Bennet. Beantwortet dann die Fragen.
a. Was wollte Bennet sich von dem Geld kaufen, das er mit seinem Nebenjob verdient hat?
eine Baseball-Ausrüstung: Schläger, Handschuhe und Hose
b. Warum haben die Eltern von Bennet etwas dazu gegeben?
Weil das Geld nicht gereicht hat. Eine Baseball-Ausrüstung ist sehr teuer.

_____________________________________________________
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3. Lest jetzt den Text über Bennets Nebenjob. Ergänzt die Tabelle.
Aufgaben von Bennet
den Nachbarn bei der Gartenarbeit helfen, den Rasen mähen und wegbringen
Arbeitszeiten
keine festen Zeiten, ab und zu
Was ist ihm wichtig?
Hilfsbereitschaft ist ihm wichtiger als das Geld.
Wie gibt er dieses Geld aus?
Er kauft sich möglichst viele Sachen für seine Baseball-Ausrüstung.



Fernsehen





Zeichentrickfilme





vorlesen





Hausaugaben machen





gucken





sich fertig machen





eine Stunde





freitags





mittwochs





sortieren
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